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7. Sudan oder Nigritien.

Das Binnenland von Afrika zwischen Senegambien und Kordosan und zwischen
der Sahara und den nnbekaunten Aequatorialgegenden, im Gebiete der tropischen

1) Mandingo, die intelligentesten und fleißigsten aller Neger, am Gambia
und oberen Dscholiba.

2) Fnlah, die hellsten unter allen Negern, wohnen am ganzen Senegal und längs
desDscholiba. Unter beiden Stämmen hat besonders der Islam Wurzel gesaßt.

3) Jolos oder Dhiolos, zwischen Senegal nnd Gambia, die schönsten nnd
zugleich die schwärzesten aller Neger.

Der sehr ausgedehnte Handel Senegambiens ist vorzugsweise iu den Händen
der europäischen Kolonisten, der Franzosen am Senegal (St. Louis), der Eug-
länder am Gambia, der Portugiesen am Casamansa, südlich vorn Gambia.
Den Hauptexport bildet Gummi.


